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Cllttbernial - Verlantbarungen.
3 . 256. (I> Nr . l " ^ ^

Concurs « V e r l a u t b a r u n g .
Seine Majestät haben laut herabgelang«

ttn hohen Hoflanzlti-Decretes vom 3. Ian-
ner d. I , , Nr. 32966, mit a. h. Entschl.e,
« r ^ ? ^ ' ^ ^««'uber d. I.d.e beantragten
l 7 l«. ̂ s - ^"kehrungen mtt AufftellunA
der landes urssl.chen Bez.rks - E.mm.ssariate
! u ^ ^ ' " ^ der heimgefagten Bezirke Spi-
dann Senosetfch und Prem m Krain, lu ae-
? ü r N 7 ^ ' " " ' ^ d demnach sollet lande I
ftrstllche Bsj.̂ kscomm'ssar.ate I I I . Classe ,u
Sp.tal l , zu S t . H.rmagor und zu Kötfchach"
dann zu Venosetfch und Dornegg oder F . „
striy längstens bls t. November d. I . oufge-
fttllt werden. — B e i jedem dieser Bezirks-
commissariate wird aufgestellt werden: —
, ) sm Bez„kscomm>Fär, zug!»̂ ch Rtchter,
mlt tmer jährllchln Glatisical,on von 600 fi.,
freler Wohnung, nnem Re.sepaufchale von
Gex> fl. und em,m Kanzleipaufchake von 20t> ft
— 2> Em Actuar zwe.ter Elasse mit e»n«r
fahrt.chcl, Grallsicatlon van ^00 ss. — 3>
E«. Vteueremnehmer mit einer sahlt.chrn Gra.
t.sicatton von 5oc> st. - 4) 3in Amtsfchrei-
der mlt emer jahrl.chcn Grattficatlon von 3oo fl
— 5) 3m Gertchtsdltner mit emer jahrlrchln
Grallficatllln von 200 fi., dann emem jahrll-
chin Kleldungsbettrage von25f i . — 5,n G«-
rlchtsdltNtrsgthllfe mlt einer jährlichen Grati-
fication von , 4 4 f t . , u,ib einem Ehrlichen
H<llldungst>eitlage von i 5 fi. — Uebeldleß
7) wird lnsbesondere be» dem landesfürssll-
chcn Vfzisfkcommlffarwle für den Nezirk Prem
<meb roch e«n Acmar erster Classe mit emer
tahrl'cven Grat,ficat,on t.on Zoo fi. angestellt
""l>en. — Hiebei wird bemerkt: —2) Daß
so .w ^ Dnnftstellen nur prov.forisch sind^
t b c r t t , ! ^ ^ ""en Verlerhuna den damit be-
Mlive A.a l ' ^ " l " keinen Anspruch auf desi-
r . 8 p e o ^ D ? ^ ^ " ^ p " " b m auf Penfton,

^ ^ Provrsion verschafft f ^ d> daß

alle jene, welche um d»e «lne oder die andere
dllser Stellen werben wollen, ihre gehörig
twcunientirltn Bewerbungsgesuche, und,«var
für die O,ensiesfiel!tn bel den landeefürstllchen
Bezns^sommlsscr,aten von Ep l ta l l , Grün«
bürg und Kölfchach, unmittelbar an das k. f.
Kretsamt in Vll lach, und für dle Dienstes»
stellen bei den landesfürstllchen Bezlrtscom»
Mlssariaten von Genofetfch und Prem urmit»
telbar an das k. k. Kre,<amt in Adelsberg,
und zwar längstens bls , 5 . Apri l d. I . , em-
zusenden haben; ^ c) daß diesenigen Berrer-
ber, welche meiner öffentlichen Bedienftung
ssehen, die Eompeteliigesuchc rechtzeitig durch
ihre vorgefetzten Behörden an das l . f. Kreis,
amr zu Vltlach oder jenes zu Adelsberg ge-
langen zu lassen haben 5 mebefondere aber je-
ne, welche bertlts bei emem provisorischen
landeefülsttichm Bezilkscommissariate ange-
stellt sind, und einen dieser Oienstposten nach,
suchen, haben ihre Gesuche durch das lanrcs-
fürstllche Gszirrecommiffariat, be» dem sie i)»e-
nen, einzur,»chkn, welches solche feinem vore
gefetzten k. k. Kre,samle mtt der vorgcschlie-
benen Quallsicalions »Tabelle versehen, gut-
achtlich vorzulegen h a ^ auf welchem Wege
sodann die Gcsuche an das k. k. Krcisamt zu
Vlllach oder an jenes zuAdelsberg zu gelangen
haben; - <l) daß zu diesen Bedlenstungen
vorzugsweise, ln fo ferne sie dazu gerigncc
befunken werd«n> quiescirte öffentliche Veamte
berufen sind 5 — <?) daß sich alle kompetenten
überhaupt «n «hren Bewetbungsgefuchen über
die vollkommene Kenntmß der flainlsHen
Sprache, über Moral i tät , ihre bisherige Be-
fchaftlgung und etwaige Dlknftlelftung, ihr
A l te r , ihre Gesundheit, ihre Rel,glon und
ihren Familienstand auszu,reisen haben; —
k) daß olle eomvetenten auch darauf gefaßt
seyn müssen, falls sie ore eme oder d,e andere
Bedrenstung erhalten, an lhrcm neuen O,e,ut-
ort baldest „ntr l f fen i " können, wc>l alle
diese neuen landesfürstltchen V<jlrkscomm»ssa»
riate aUmähllg, und zwar langst bis l . N o ,
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vember l . I . , ihre Amtswirksamkeit beginnen
sollen; — F) daß insbesondere die Bewerber
um die Amlsvorflehersposten sich über d»e ge»
setzliche Befähigung als Bezirkscommissär und
Richter überschwere Polizei« Uebertretungen,
so wie zum Richteramte über sw>l <Iusiizan-
gclegenhciten, dann über das Vermögen aus-
zuweisen haben, noch vordem Dlenfitsantnue,
vaher ohne langem Verzüge, eine bare oder
puplllarmaß'g gesicherte Dienstes-Eautlon pr.
H0Q0 st. legen zu können; — li) daß dlt Ve-
lverber um die Gteucremnehmersflellen sich
über ihre Kenntnisse «m Rechnung« » und
Steuerfache, so wie über das Vermögen aus-
zuweisen haben, ebenfalls noch v»r dem Dien«
siesantrMe eine bare oder puplllarmäßig gtsi«
cherte Caution von 600 ft. legen zu tonnen;
— i) daß die Bewerber um den ersten Ac-
tuareooften in Prem sich auch über die volle
Befähigung, w»e der Amtsoorfleher, die Be«
«verber um die ferneren Actuarspofien zweiter
Classe aber nur auch über die nnt gumn Er-
folge zurückgelegten juridischen G l u t e n aus-
zuweisen haben; jedoch werden solche bewer«
der, die sich über d>e volle Befähigung zum
Amtsvorsteher auszuweisen vermögen, vor«
zügliche Berücksichtigung finden. — ^ daß
bei den Bewerbern um dle Amtsschre»dcrft«Uen
vorzüglich auf Rechtschreibung und gute Hand-
schrift gesehen werden w i r d , worüber sich da«
hlr dieselben ausweisen sollen; endlich daß —
l) uncer den Bewerbern um d»e Anusdleners«
sicllen M i l i t ä r - Inva l iden oder ausgediente
Eupltulanlen den Vorzug erhalten werden,
daß sich aber alle auch über eine angemessene
Kölperstärke ausweisen müssen. — Vom k. k.
illyr. Gubernium. — Lalbach am g« Hor-
nung i63y.

I o h . Nep. Praklsch Ritter v. Znaimwerth,
t. k. ^öub. «lVccrelar.

Z . 274. (2) 2ä Nr . 3263. N r . 2 l i 2 .
K u n d m a c h u n g .

I n Folge der von der k. k. uereinigten
hoh?n Hofkanzlei mit Decret oom 26. Allgust
v. I , Z . 2013 / , herabgelangten Weisung,
sc2 zur Verpachtung der Baullchfeuen auf
der dli ersse Dauab!heil'-»ng des bereits hoch,
sier' Orts anbefohlenen Baues einer Haupt,
Verbindungs, und Commerzialflraße durch
das Pinzgau im Ealzburgischen Gebiethe über
den Paß Thurn nach T i ro l , bildenden Stra»
ßenftrecke von T'rc^bach b'.s Burg bei Mitter»
M , in einir iänge von 59390 Klafter, eine

neuerliche Llcitation abgehalten werden. ---
Diese neue Llc»tation wird am 2o. März v. I . ,
Vormittags um 10 Uhr hei dem k. k. Kreis-
amte zu Salzburg Sta t t sinden, wobei der
auf die Summe von i b / I Z o st.E. M . neu be-
rechnete Kasten-Anschlag als Ausmfkprels ans
genommen werdcn wnd. — Dieses w»rd zur
allgemeinen Kenntniß mnoem Nclfttze gebracht,
daß die Pachtlustigen die o,cßfäll>gen iicita»
tlonsbedmgnisse, sammt dem 6au « Devis und
Vorausmaße, beiden k. k. kandeebau - Dnec<
t,onen zn <»nz, Innsbruck, Gray, ?a»ba.ch,
Venedig und Mai land, w«e aucd zu W«en,
Vrünn und P r a g , und eben so auch bei dem
l. k. Kre»samte zu Salzburg, woselbst zugleich
auch t»e dießfalligen Baupläne zur <3msichl ere
liegen, tägl,ch eingesehen we»den können. —
Von der k. k. ob der ennsischen Landesregierung.
— kinz am 2/,. Jänner i63y.

Philipp Freiherr v. Skrdensky,
t. k. Reglerungs , Präsident.

A l b. G r a f v. M 0 n t e c u c c 0 l l , i a 0 e r ch i ,
t. k. H o f r a t h .

Adolph iudwig Graf v. Barth.- Barthenheim,
k. t. Regierungslath.

Ktadt« unv laiwrechtlichc Verlautbarungen.

Z. 272. (2) Nr. 827.
Von dcm k. k. krailuschen Stadt- und

Landrechtc wi rd bekannt gemacht: ES sey vol l
d^sem Gerichte über Ansuchen des Anton
Woltschllsch und der üdvigm Joseph Wolt -
schllsch'lchen Miterben, in die öffentliche Ver-
steigerung der, den Joseph Woltschitsch'schen
Mtterbm gehörigen Realitäten, als: des Hau-
ses N r . !26 in der Kolhgasse sammt Gancn
und Aeckcrn, dann der beiden Alckcr Frlsch-
koutz und I<.0xian5!in HivA, endlich des an der
Ischza liegenden Morastantheil^s, giwil l get
»vordcn, wozu die Tagsatzung auf den !8 .
März i63l) um 10 Uhr Vormittags vor diescm
k. k. Stadt« und ?andrcchtc mic dcm Anhange
bestimmt wurde, daß es den Kaustlistigm früi
stehe, die d,eßfalligen iicitationsbedl^gmsse, so
wie auch die Schätzung in der dicßgerichtlichen
Neglsiratur zu den gewöhnlichen Amtssiundcn,
oder bei Or. Paschali einzusehen und davon
Abschriften zu erhcbcn.

Laibach am 9. Februar i83c).

Z . 253- (3) N r . 68ä.'
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Kram wird dem Ignaz Iabormg mittelst ge-
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Zinwartigm Edicts erinnert: Es habe wider
denselben bei diesem Gerichte Joseph Iabornig
Klage auf Zahlung von 2900 ft. und Rechtsern«
gung des auf mehrere uom Ig^az Iadornig in
den Jahren 1806 und 1609 preliiNc Z'vangs-
darl hen, rücksichtlich auf d»e daraus entstehen'
den öff.ntllchcn Odligatloncn gcführtcn Ver»
bothcs cmgedracht und um e«ne Tags^tzung,
welche hiemit auf den i5 Ma i lÜZl) Vormn»
tags 9 Uhr vor diesem k. k. ^ t a d t - und Land-
rechte angeordnct wl rd, angesucht. — Da der
Aufen! Haltsort des beklagten Ignaz Iabormg
dieseln Gcrichleunbekannt, und weil er vielleicht
aus den k. k. Erdlanden abwesend ist, so hat
man zu dessen Vertheidigung und aufselne Gc«
fahr und Unkosten den hlcrortigen Berichts,
Advocalcn Or. Johann Zwaycr als Curator
bestellt, mit welchem die angebrachte Rechts-
sache nach dir bestehenden Gerichts-Ordnung
auegefühn und entschieden werden w,rd. —
Der Geklagte wnd dessen zu dcm Ende erin-
nert, damzt er allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, odermzrvischm dem bestimmten Ver-
treter, Dl'. Zwayer, Ncchtsb<helfe an die Hand
zu gcbcn, oder auch sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen, und überhaupt »m recht«
llchcn ordntlngsmaßigen Wege einzuschreiten
wisscn möge, insbesondere, da er sich d>e aus
scmer Verabsaumung entsichel'.dcn Folgen
selbst bê zumessen haben wlrd.

Lalbach am 5. Februar i33g.
^—^ ____ — ,

Nemtl iche ^ r r l a u t b a r u n Z e n .
3. 26l). (3) Nr. 7/,9/ps.

C o n c u r s .
I m Bcrnche der k. k. iUprischen Cameral-

Gcfäl lcn? Verwa l tung sind fo lg^de dcsi^itlo
fistemlsirie Dlenftcsstellen in Erledigung xelom,
w e n , für welche der Concurs blS 3o. M ä r z
l L ? 9 ausglschrleben wivd. 1) D le Emnch-
Niklöstelle del dem Zollreuieamte ln Oberlaibach,
mit welcher ein Gehalt von vierhundert Gulden
und der Genuß emer freien W o h n u n g , so wie
die VerbindUchlt i t zur Lcisturig einer Caution
Von /loc) si. verbunden iss. 2) D ie Bol letan-
tenstllle bcl dem Granzzrllamte Unterjugor zu
Lacken in K r a l n , mtt dcm GeHülle ^on drc,hun«
dcrl G i l d e n , dem Genusse einer freien W o h -
nung us,d der Verpftlchtung zur 5c>stung der
^ a " " o n >:u Gehaltsoetrage. «> D»e Bewerber
um enie dieser ^lenstckstcllcn haben chrl glhö«

'9 dcleglen Gesuche durch lhre vorgesetzte Ve-
' ^ ^ " "^ Ablauf der festgesetzten ^ c w i r b u n g k ,

frift bei der k. k. CameraTTMW^M'erwafT^
tung ln Lalbacb emzubringen, und sich über
,hre dlbherlge D i t l M e i s t u n g , über die Kenn t -
n ß lm sassa- und Rechnungsfache und Zol lwe,
sen, so a-le über lhre Spruchlenntnche, unt,
zwar insbesondere über dle Kenntniß der kral»
mschcn Gprache, und übcr d,e Fähigkeit zur
kei^ung der ftstgcsetzten Caution beledigend
auszuwelsen. — Inebesonder« rvlld bemerkt,
daß für d«e unter i ) erwähnte Emliehmerbstclle
in Oderlaibach die Nachwelsung g r ü n d l ^ t r
Kenntnisse lm Fache der Untersuchung üdlc
Gefägs« Uebertrelungen erfotdctllch »st. — V o n
dtr f. k. illyrischen Eameral > GcfaNtN- Verwal«
tung . ialbach am ,6 . ^eb lu^r !«)<,).

vermischte >7erlautbarnngrtt.
Z . 2Ü6. (2) Nr . 275

E d i c t .
Alle jene, welche an den Verlas) de>5 am 28.

December »U5Ü "b iiNliz«.;»»« verstorbenen Herrl i
Matthäus Fleischmanu, genesenen Bezivköcoin-
nnsscir uno Richter in SchüccbcrZ, einen An«
spluch zu machen gedenken, h îbcn sclbcn bci !c<
am 4> Mä<z tU5c) Nclchmittcigö 2 Uhr vor licscm
Gerichte bcstiminlen LlquidirunHstclgsahung, bci den
Folgen ecö §. Ül4 a. d. O. B., anzume^cn,

Bezirtsge^icht Schnccderg am , ü . Fcbr. lLZ^.

3> 271. (2) Nr . ! v ^
E d l c t.

Von dem Bezitkögcrichlc Kreutherg zu War--
tenbcrg wird bekannt gemacht: (Zö sey mit dieh»
gerichtlichem Bescheide vom 12. Februar lLZc,.
Nr. 162, ül?er Ansuchen der Elisabeth M2ditz,
wegen durch Urtheil behaupteten Forderung pr.
256 st. 40 kr. 0.8. c., die executive Feill.>cthun^
dcr auf N^mcn Mar t in und Andrcas Plslar
v^gewähfle!,, der Pfarrgült Jauchz bul̂  Rectf.
3^r. 3 und 4 dienstbaren, auf ,5^2 ss, /ic> kr. ge«
richtlich geschätzten Ilcalitäten zu Jauchen bewil«
liget, und cö seyen hic;u drei Fcildlcthuiigötellni-
ne, alä auf den ,ä. M ä r z , ,5 . Apnl und i 3 .
M a i lL IZ , jedesmal Vorm'ttagö in Uhr im Orte
der Realität mit dcm Beisätze cnqcorooet, daß
diese Realitäten, wenn sie bei der ersten und zwei»
ten Fcilbieth'.ing übcr crcr uin oic Schätzung
nicht an Mann gcbracht roerdcn iönntcn, bei ccr
dricten Fcildicthung auch Us'ter dcr Schätzung hiin»
angegeben wcrLen. Zuglcich n?ird cen unbekannt
wo befindlichen Tabul.ilgläubigern, Klandcr, Kas'
par Slabaine uno Stephan Pccriisch und tercn al l '
fälligen cdenfaüö undltantuen E»den, eriüncrt,

^ daß man sür Ersiern cen Herrn Gcorg Ratsäxt^ch
, zu S t . Hcllcna, fur cen zlvciccn ten Herrn Kas-

rar Bcr^ar, Verwalter ^u Lustthal, und für lc^tde'
^ liainucn Stephan Pctritscd ccn Hcrru ^zo,epl>
^ Dralka. Berwa l t l , zu ^lelttderg, zu «Zmatoren
^ 2ä aclum deftelll habe.
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Die Schätzung, Grundbuchsextracte und Li«

citalionSbedingnisse können täglich Hieramts einge^
sehcil werden.

Bezirksgericht Kreutbcrg am »2. ^ebruav »UZg.

Z^ 260. (2) Nr . 3^6.
E d i c t .

2lllc jene, welche auf den Nachlaß des zu
Nledcldorf verstorbenen Kaischllrs Anton Zwar,,
aus was immer für eine>n ^lcchlsgrunde Anspruch
zu stcllcn vermeinen, oder zu diescm Verlässe et»
rvas schulten, haben zu der auf den 28. Februar
l - I . , früh um 9 Nhr ror diesem Gerichte an»
geebneten Tagsahung sogewiß zu erscheincu^ als
sie sich widrigen s tie Folgen des tz. ««4. b. G.
B. sc'.bst bcizumesscn habcn melden.

Bezirksgericht Reifniz den 3». Jänner 1.L3Z.

Z. 262. (3) Nr . i l 5 .
E d i c t .

Von dein Bezirksgerichte des HerzogthumK
Gotlschec wird hiemit a.5gemcin b^annr gemacht:,
Es sey auf Ansuchen des Michael Hönigmann
van Altlag Nr . 3, in die erecutivc Versteigerung,
de» , dem Andreas Schneller von Nessclthal ge»
börigen. zu Lienfcld 5>,1» R'ecls. Nr. 467 liegenden,,
und um ,6o f!.. M . M., geschätzten l ^ N r b . Hübe,
wcgen, schuldigen 5o st^ ̂ .». c. bclrilligel, und zu deren
Barnahmc die Tagsatzunge«, auf den 2, . Wärz,
Z5. April und »6- Wai d I . , jederfeit' Pormit.«
tags um 9 Nhr in. Loco der Realität mit dem:
Beisätze benimmt worden,, daß, faN^ diese Rcali»
tät̂  trcter bei der ersien noch zweiten Feilbielhung
um oder über den Schähungsrrerth an Mann ge»
bracht »rcrden könnte, selbe bei. der drittem auch
unl,er dcr ScdäHunq, hint,ang.egc^en weiden würde.

Die Lieitationsdedingüisse, d^v Schätzutlgs-
protocall und der Grüntl?uchsert.ract können bei
ticscm Gerichte zu den gewöhnlichen Amtsstmiden.
eingesehen oder in Abschrift behoben werden,

BeMkögeriHt Goltschee am 22. Jänner l.95c).,

Z 26a. (3) Nr . .96.
K u n d m a ch u n g.

Bonder Bczirksobrigkeit Neudcgg, in. Vlnter^
krain wird hieiuir allgemein k.uno gemacht, daß
die hahü t. k. veremle HofLan,zl>ei mit Orlaß vom,
20. Sextc'nber ,U3L, Nr. 23l56„ der Gemeinde
E t . Georgen, dieses Bezi°kes die Bewilligung zu5
Abhaltung eines Jahr« und Viehmarkteö am 25.
Apri l jeden Jahres mit dem Beisätze ertheilt, ha-
be, daß, rrenn an di.efem> Tage ein gebothener
Feiertag fällt, der Mar t t am nächstfalgenden
Werktage abzuhalten ist.

Bezirtsobvsgkcit Neudegg, am. »6. Februci« »629.,

Z . 25c,. (3) ^ Nr. 2g.
O d i c t.

Bon, dem k. k. Bezirksgerichte zu Krainburg
lr i rd ter Margarecha, Sorüsch^n und ihren Erben
mittelst gegenwärtigen Ooictcs erinnert:, Ss ha«
be wider dieselben bei 5i.c,sem, Gerichte Johann.
Iäl-z von Zwischcnwassern,, die Klage auf Ver-
jährt» und lKc'.cschenertlärunss dc«> auf der, de«
Scaatshcrlschast ^ack n̂!> llrb- Nr . ^ ' ^ / ^ o zms»
baren, vorhin Auiuannfchcn Hubsealilät^ zu. Stra.'

sisch, Haus Nr. 44 intab. Forderung aus dem
Schuldbriefe c^ciu. 27. August ,79« pr. 400 ft. 3^
W . eingebracht, worüber die Verhandlnngstag.
satzung auf den 23. M a i d. I . , Vormittags 9
Uhr von dicscm Gerichte angeordnet worden ist.
Da der Aufenthalt der Geklagten und ihrer Erden
diesem Gerichte unbekannt ist, und weil sie viel.«
leicht aus den k. k. Erdlandcn abwesend sind,
so hat man zu ihrer Vertheidigung und auf ihre
Gefahr und Unkosten den Herrn Augustin Q.uei«
ser als Lurator bestellt, mit welchem die ange»
brachte Rechtüllage nach der bestehenden Gerichts-
ordnung ausgeführt und entschieden rvcrden rvirdv

Die Beklagtet», werden dessen zu dem Gnde
erinnert, daß sie allenfalls zu rechter Zc,t selbst,
erscheinen, oder inzwischen dein bestimmten Vcr.
ereter, Hrn . Uugusiin Quciser. Rcchtsbehelfe an die
Hand zu geben,, oder auch sich seldst einen anderrr
Sachwalter zu bestellen und eiescm Gcnchte
namhaft zn, machen, und überhaupt im rechtlichen
ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen mö«
gen, insbesondere, da sie sich die aus ihrer Ver«
absäumung. entstehenden Folgen selbst beizumessek
haben werden.

K. K. Bezirksgericht zu. Kraindurg am 22^
Iälilicr l.65c).

Z. 264. (3), Nr., 4 M .
E d i c t.

Alle jene, welche auf den Verlaß des zu N i o
derdorf verstorbenen , ^ Hüblers, Mart in Boiz,
aus was imme« für »mem Rechtstitcl Ansprüche
zu stellen vermeinen, ode« zu demselben etwas'
schu.lden,. ho.bcn zu der auf den 2. März l. I . „
früh um l) l.lhr vor, diesem Gerichte angeordneten-
Tags^hung sogewiß zu erscheine.«, als sie sich wi«-
dngeng die Folgen, deü §. 814 ü. G>. B.. seldst bci.-
zulnessen haben werden.

Aezutägericht, Reiftüz, den 7. Februar iä3g.,

Z . 26... (3) Nr., 5764
S d i c t .

Von dem k. l'. Bezirksgerichte der Stantsherr«
schaft, Lack wird hicmit tu»d geiriacht: Gä sey iw
Folge Delegation des" hschlöblichen. k., k. Stadt?
nnd LandrecdteS zu Laibach vom 29. Jänner 1639,.
Z. 736, in den Verkauf der Verlaßfahrniss.' nacl>
dem zu Altlack verstorbenen Pfa, rer Hrn. Gregor,
Iereb,. bestehend in zwei, Wagenpferden, sechs
StückKühen„drei Kalbern, einer gedeckten zwcispan--
nigen mid einer offenen Kalesche, orci Nirthschafts«'
Wägen,, Fourage. Getteid,, Zimmereinrichtung-.
Klcic m:,gssiücketi, Bettgewan.d und sanstigetn H-auä»̂
und Wirthschafts. Invendariale,. durch öffentliche
Feilbiet.hu.ng gewilligcl,, und hiezu die Tage auf
tei: 5-, 5. und- 6. März l. I . Vormittags ^cn 9 bis
12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 6 Uhr bestimme
worden.. Wozu die Kauflustigen mit. dem Beisätze
im Pfarrhofe zu, Altlack zu erscheinen eingeladen
werden, daß am ersten Tage da5 Vieh. die Wägen
und sonst vorzüglichere Gegenstände hintangegcben
werden, und daß die Zahlung, der Meistboche bar
zu leisten, seyn werde.

K.. K. Bezirksgericht der SlaMhenschHft Lack
am »9. Februar »63I>,


